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1	 Zu diesem Dokument

1.1	 Funktion
Die vorliegende Anleitung liefert Ihnen die wichtigsten Informationen 
für den Einsatz von Grenzschaltern.

VEGAPOINT 24
nach "EHEDG Doc. 8 (2018),16 (1997), 32 (2005), 37 (2007) und 3-A 
Sanitary Standard for Sensors and Sensor Fittings and Connections, 
Number 74".

1.2	 Geltungsbereich
Die Anleitung gilt für Grenzschalter VEGAPOINT 24 als Kompaktaus-
führungen bzw. bei VEGAPOINT 24 mit O-Ring-Dichtung & hygieni-
schen Prozessanschlüssen.
Die abgedeckten Ausführungen finden Sie in Kapitel 6.2 in der 
Herstellererklärung zu diesem Dokument. In Kapitel 5 finden Sie 
detaillierte Informationen zur O-Ring-Dichtung.
Der VEGAPOINT 24 kann bis zu einem max. Druck von 25 bar und 
bis zu einer max. Prozesstemperatur von 115 °C betrieben werden.
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2	 3-A-/EHEDG-Standards - Bedeutung und 
Umsetzung

Die 3-A Sanitary Standards Incorporation (SSI) in den USA legt Stan-
dards für Werkstoffe, konstruktive Ausführung und Herstellmethoden 
von Komponenten für hygienische Prozesse fest. Die Organisation 
überwacht zudem die Einhaltung des hygienischen Designs dieser 
Komponenten. Die Konformität wird durch eine unabhängige dritte 
Instanz CCE (Certified Conformance Evaluator) geprüft. Bei Konfor-
mität vergibt die 3-A SSI eine Symbollizenz für das 3-A-Logo.

Die European Hygienic Engineering & Design Group (EHEDG) ist ein 
Konsortium aus Geräte- und Lebensmittelherstellern, Zulieferern der 
Lebensmittelindustrie, Forschungsinstituten und Universitäten. Haupt-
ziel ist die Förderung sicherer Lebensmittel durch Verbesserung 
von Hygienetechnik und -design in allen Bereichen der Lebensmit-
telherstellung. Hierzu hat die EHEDG Guidelines u. a. zur Hygie-
neauslegung von Maschinen und Anlagen sowie der Infrastruktur der 
Lebensmittelproduktion erstellt.

Für den Einsatz im Lebensmittelbereich nach EHEDG bzw. 3-A gelten 
spezielle Anforderungen gegenüber Standardanwendungen. Dies gilt 
insbesondere für:

•	 Ausführung des Gehäuses (z. B. leichte Reinigbarkeit)
•	 Aufbau des Prozessanschlusses (z. B. Sichtbarkeit möglicher 

Leckagen)
•	 Dichtungen (z. B. nach FDA- und EG1935/2004, bzw. beständig 

gegenüber Prozess- und Reinigungsmedien)
•	 Einbauposition am Behälter (z. B. Selbstdrainage)
•	 Reinigung und Wartung (z. B. Intervalle, Methoden)

Die EHEDG- bzw. 3-A-Logos weisen nach, dass die Geräteausfüh-
rung geprüft und zertifiziert wurde. Das Zertifikat bezieht sich immer 
auf eine Kombination von Sensor und Prozessanschluss.

Bedeutung von 3-A

Bedeutung von EHEDG

Einsatz von Geräten nach 
EHEDG und 3-A
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3	 Geräteausführungen
Für Einsätze nach den 3-A-/EHEDG-Standards sind ausschließlich 
die in Kapitel "Herstellererklärung" aufgeführten Prozessanschlüsse 
zu verwenden.
Sie erfüllen die hygienischen Anforderungen aus den EHEDG 
Doc. 8 (2018), 16 (1997), 32 (2005) und den 3-A-Standard Nr. 74, 
einschließlich der Forderung nach Eigendrainage für den Fall eines 
Lecks in der Gerätedichtung.

Prozessanschlüsse
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4	 Montage
Für eine Messstelle nach EHEDG- bzw. 3-A-Standard sind folgende 
Punkte zu beachten:

•	 Alle Bestandteile der Messstelle müssen 3-A-/EHEDG-konform 
sein

•	 Die Montageposition muss die Selbstdrainage des Sensors sowie 
die Bohrung zur Leckageerkennung ermöglichen

•	 Die Bohrung zur Leckageerkennung im Prozessanschluss muss 
nach Montage sichtbar sein und möglichst senkrecht nach unten 
weisen

•	 Schweißverbindungen müssen eine Oberflächenrautiefe 
Ra ≤ 0,8 µm aufweisen

•	 Einschweißstutzen müssen frontbündig mit der Innenseite des 
Behälters eingeschweißt werden. Für hygienegerechtes Schwei-
ßen ist die Schweißnorm AWS D18.3 zu beachten.

•	 Wenn eine Schweißung zur Integration der Sensoren bzw. Pro-
zessanschlüsse an Anlagen notwendig ist, müssen die EHEDG-
Anforderungen beachtet werden (siehe Doc. 9 und 35).

Vermeiden Sie in waagerechten Rohrleitungen die Montage im 
oberen oder unteren Bereichs des Rohrs (siehe Ausschluss und 
Begrenzung in der nachfolgenden Abbildung).
Im oberen Bereich des Rohrs können sich durch Lufteinschlüsse 
Hohlräume bilden.
In waagerechten Rohrleitungen ist deshalb eine seitliche Montage 
empfehlenswert.
Der Sensor ist für eine CIP-Reinigung optimiert und muss zur Reini-
gung nicht ausgebaut werden.
Wird der Sensor manuell gereinigt, dürfen keine Werkzeuge verwen-
det werden, die die PEEK-Oberfläche der Sensorspitze beschädigen.
Achten Sie bei der Wahl der Montage darauf, dass der Sensor selbst-
entleerend positioniert ist.

xx

+90-90

Abb. 1: Montage in waagerechten Rohrleitungen
x	 Empfohlener Montagebereich

Montageposition
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Achten Sie bei senkrechten Rohrleitungen darauf, den Sensor mög-
lichst bündig einzubauen.

Abb. 2: Montage in senkrechten Rohrleitungen (Beispiel mit Varivent Kompakt-
version)

Stellen Sie bei der Montage des Hygieneadapters sicher, dass die 
Bohrung zur Leckageerkennung im Prozessanschluss am tiefstmögli-
chen Punkt liegt. Siehe folgende Abbildung:

1

Abb. 3: Ausrichtung des Einschweißstutzen
A	 Bohrung zur Leckageerkennung am Einschweißstutzen
B	 Einbaurichtung nach unten
1	 Einbaurichtung seitlich - Leckagebohrung nach unten gerichtet

Gehen Sie zur Sensormontage wie folgt vor:
1.	 Vermeiden Sie bei der Montage des Sensors Verunreinigungen.

Nehmen Sie den Sensor deshalb erst kurz vor der Montage aus 
seiner Verpackung und prüfen Sie insbesonders die Sensorspitze 
auf Beschädigungen.

2.	 Bei Bedarf kann das Gewinde des Sensors mit einem geeigneten 
Fett (z. B. NSF H1, FDA 21 CFR 178.3570 bzw. mit den jeweiligen 
nationalen Anforderungen) dünn eingefettet werden.

3.	 Schrauben Sie den Sensor vorsichtig von Hand ein.
Halten Sie deshalb das vorgeschriebene Drehmoment unbedingt 
ein. Unterhalb des Sechskants bleibt dadurch ein kleiner Spalt 
(1).

Hygieneadapter

Montage des Sensors
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1

Abb. 4: VEGAPOINT 24 in Hygieneausführung
1	 Unterhalb des Sechskants bleibt ein Spalt
2	 Detail der Dichtkante
A	 Hygieneausführung mit Einschweißadapter
B	 Hygieneausführung mit Clamp-Adapter

Hinweis:
Die Dichtwirkung des Sensors ist beim ersten Einschrauben optimal. 
Daher empfehlen wir, den Sensor nicht zu Testzwecken einzuschrau-
ben.
Prüfen Sie die Sensorspitze vor weiterem Einschrauben auf Be-
schädigungen wie Kerben oder Rillen. Ersetzen Sie den Sensor im 
Zweifelsfall gegen einen neuen.

4.	 Ziehen Sie den Sensor am Sechskant mit einem Drehmoment 
von 50 Nm (36.9 lbf ft) fest.

5.	 Die Sensormontage ist damit abgeschlossen.

In Fällen, in denen sich die Montage in Rohrstutzen nicht vermeiden 
lässt, sind kurze Stutzen zu verwenden. Die Höhe des Stutzens (h) 
darf dabei nach 3-A-Standard 00- maximal doppelt so groß sein, wie 
die Differenz aus Sensor- und Rohrinnendurchmesser (D). Es gilt die 
Formel: h = (D - d) * 2
Für EHEDG und die dortige Auslegung von Toträumen sind die Hin-
weise in Kapitel 6.2 zu beachten.

Einschränkung von 
Toträumen
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h = (D - d) · 2
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Abb. 5: Stutzentabelle
h	 Zulässige Stutzenhöhe (Dichtfläche zu Rohrinnendurchmesser)
D	 Stutzen-Innendurchmesser
d	 Sensordurchmesser: 18 mm (0.7 in)
1	 Technische Untergrenze des Stutzen-Innendurchmessers: DN 35,1 mm
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5	 Instandhaltung, Reinigung, Bestimmungs-
gemäße Verwendung

Es liegt in der Verantwortung des Anwenders, den hygienisch 
einwandfreien Zustand des Sensors über seine Nutzungsdauer 
sicherzustellen.
Undichtigkeiten bei einer Dichtung stellen ein hygienisches Risiko 
dar. Um dies zu vermeiden sollen sie regelmäßig auf Beschädigun-
gen geprüft werden. Sensor und Prozessadapter bilden eine Einheit 
und sollten bei einer Inspektion gemeinsam ausgebaut werden. Beim 
Sensor ist die zugängliche Oberfläche sorgfältig zu reinigen.
Der Anwender richtet die Intervalle nach den Prozessbedingungen 
aus.
Bei Varianten mit einer O-Ringdichtung empfehlen wir einen Aus-
tausch nach 5000 Betriebsstunden, mindestens einmal im Jahr oder 
nach 500 Sterilisations- bzw. Reinigungszyklen. Beim O-Ringwechsel 
(relevant für Prozessanschluss AF) ist darauf zu achten keine metalli-
schen Werkzeuge zu verwenden.

Für einen ordnungsgemäßen Wechsel des O-Rings sollten folgende 
Dinge in angegebener Reihenfolge durchgeführt werden (relevant für 
VEGAPOINT mit Prozessanschluss AF):

•	 O-Ring von Hand aus der Dichtungsnut drücken bzw. schieben
•	 Reinigen der Dichtungsnut mit einem geeigneten Reinigungsuten-

sil, welches das Metall nicht beschädigt
•	 Prüfen, ob die gereinigte Dichtungsnut frei von Beschädigungen 

ist
•	 Prüfen, ob der neue O-Ring die richtige Größe besitzt und frei von 

Beschädigungen und Rissen ist
•	 Einfetten der Dichtungsnut und des O-Rings mit einem geeig-

neten Fett (z. B. Fette, welche nach NSF H1 oder entsprechend 
FDA 21 CFR 178.3570 zugelassen sind)

•	 Aufschieben des O-Rings
•	 Sitz des O-Rings kontrollieren und prüfen, ob der O-Ring ohne 

Verdrillung in der Dichtungsnut sitzt

Für einen schnellen Wechsel der Dichtung empfehlen wir O-Ringe 
vorzuhalten. Der EPDM O-Ring 70.10-02 von Angst & Pfister bei dem 
Prozessanschluss AF besitzt die Maße 21,82 x 3,53 mm (VEGA-
Artikelnummer 2.28170).

Der Sensor ist für die CIP-Reinigung optimiert und muss für die Reini-
gung nicht ausgebaut werden.
Beim Einbau in den Tank ist darauf zu achten, dass die Reinigungs-
armatur so positioniert wird, dass der Anschluss als auch der Sensor 
vollständig benetzt und gereinigt werden kann.
Falls eine ausbaufreie Validierung nicht möglich ist, empfiehlt sich zur 
Sicherstellung des Reinigungserfolges ein Ausbau.
Es liegt in der Verantwortung des Anwenders, die Beständigkeit des 
Dichtungswerkstoffes sowie des Sensors gegenüber dem Produkt 

Instandhaltung

O-Ringwechsel

Reinigung



11

5 Instandhaltung, Reinigung, Bestimmungsgemäße Verwendung

EHEDG und 3-A, Einbau- und Reinigungsanleitung • VEGAPOINT 24

65
99

9-
D

E-
25

01
09

und dem Reinigungsprozess sicherzustellen. Grundlage sind Bestän-
digkeitslisten sowie die technischen Daten des jeweiligen Sensors.
Sollte der Bereich hinter der Dichtung verschmutzt werden, ist dieser 
Bereich mit einen geeigneten Reiniger einzuweichen und anschlie-
ßend mit einem geeinigten Reinigungsutensil, welches den Edelstahl 
nicht beschädigt, zu reinigen.

Salzige und saure Lebensmittel wie z. B. Würzkonzentrate, sowie 
stark oxidierende oder chlorhaltige Reinigungsmittel, insbesondere 
bei hohen Temperaturen und längerer Einwirkzeit können auch bei 
Edelstahl zu Korrosion führen.
Die medienberührende Sensorspitze ist aus PEEK LSG. Das Material 
ist geeignet auch für häufige Dampfsterilisation und hydrolysebestän-
dig gegen Wasser, Wasserdampf und Salzwasser. Details zur Bestän-
digkeit finden Sie auf der Internetseite der Mitsubishi Materials.
Zur Aufrechterhaltung der hygienischen Integrität ist eine regelmäßi-
ge visuelle Inspektion der medienberührenden Teile und gegebenen-
falls ein Austausch zu empfehlen.

Bestimmungsgemäße 
Verwendung
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6	 Herstellererklärung

6.1	 3-A

Standard 74
Wir erklären hiermit, dass die Geräte- und Prozessanschlusskombi-
nationen folgender Ausführungen des VEGAPOINT 24 den Anforde-
rungen des 3-A-Standards 74 entsprechen.

VEGAPOINT 24 mit Hygieneadapter L
In der Ausführung: P24(**).***[A oder D][AF]***

•	 In Verbindung mit den Hygieneadaptern
	– HYGADAPT-L.D[AT, AR, E2, E3, BA, AD, AC, Q6, KW, FR, FS 

oder 7F]

VEGAPOINT 24, Kompaktvarianten
In der Ausführung: P24(**).***[A oder D][AN, AP oder AQ]***

6.2	 EHEDG
Wir erklären hiermit, dass die Geräte- und Prozessanschlusskombi-
nationen folgender Ausführungen des VEGAPOINT 24 den Anforde-
rungen EHEDG 16 (1997), 32 (2005) und 37 (2007) entsprechen.

VEGAPOINT 24 Kompaktvarianten
P24(**).****AN***
P24(**).****AP***
P24(**).****AQ***
P24(**).****AT***
P24(**).****AS***
P24(**).****FR***

VEGAPOINT 24 mit Hygieneadaptern
P24(**).****AF***
in conjunction with the hygienic adapters acc. to the current EHEDG 
Position Paper (Download: https://www.ehedg.org/guidelines)

DIN32676, ISO2852
in combination with T-seals resp. with Clamp seals Combifit Interna-
tioal B.V., the Netherlands HYGADAPT-L.DAT, HYGADAPT-L.DAR, 
HYGADAPT-L.DAS

DIN11851
in combination with ASEPTO-STAR k-flex upgrade gaskets Kiesel-
mann GmBH, Germany HYGADAPT-L.DLN, HYGADAPT-L.DEZ, 
HYGADAPT-L.DNB

DIN11864-1
HYGADAPT-L.DE2, HYGADAPT-L.DE3, HYGADAPT-L.DU5

DIN11864-2
HYGADAPT-L.DBA, HYGADAPT-L.DAD, HYGADAPT-L.DAC

http://https://www.ehedg.org/guidelines


13

6 Herstellererklärung

EHEDG und 3-A, Einbau- und Reinigungsanleitung • VEGAPOINT 24

65
99

9-
D

E-
25

01
09

DIN11864-3
HYGADAPT-L.DKA, HYGADAPT-L.DQ6, HYGADAPT-L.DKW

Varivent Type N , F
HYGADAPT-L.DFR, HYGADAPT-L.DFS

Vermeidung von Toträumen
Bei der Installation des oben genannten Sensors mit Prozessan-
schlüssen ist die Vermeidung von Toträumen wichtig.

Gemäß der aktuellen Version des EHEDG-Positionspapiers für 
Sensoren, die in Rohrleitungen montiert werden, muss die Länge des 
Totschenkels kleiner sein als der Innendurchmesser desselben. Für 
den Fall, dass der Sensor in das Totbein hineinragt, muss die Länge 
(L) des Totbeins L ≤ (D - d) sein. Ergibt die Berechnung von L ein 
Maß, das für die Befestigung des Anschlusses zu klein ist, so werden 
diese Maße ausgeschlossen. Die Ausrichtung muss das Selbstent-
leeren von Flüssigkeiten ermöglichen und darf keine Luftblasenan-
sammlungen zulassen.
Bei Sensoren, die in Tanks eingebaut werden, sollte der Anschluss 
bündig mit der Innenseite der Tankwand sein. Ist aus technischen 
Gründen ein Totraum vorhanden, muss sichergestellt sein, dass das 
Reinigungsgerät die Flächen erreichen kann. Es gelten weiterhin die 
oben genannten Kriterien für L.



14

7 3-A-Zertifikat

EHEDG und 3-A, Einbau- und Reinigungsanleitung • VEGAPOINT 24

65999-D
E-250109

7	 3-A-Zertifikat



15

7 3-A-Zertifikat

EHEDG und 3-A, Einbau- und Reinigungsanleitung • VEGAPOINT 24

65
99

9-
D

E-
25

01
09



16

7 3-A-Zertifikat

EHEDG und 3-A, Einbau- und Reinigungsanleitung • VEGAPOINT 24

65999-D
E-250109



17

7 3-A-Zertifikat

EHEDG und 3-A, Einbau- und Reinigungsanleitung • VEGAPOINT 24

65
99

9-
D

E-
25

01
09



18

8 EHEDG-Zertifikat

EHEDG und 3-A, Einbau- und Reinigungsanleitung • VEGAPOINT 24

65999-D
E-250109
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